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Manchmal ist die wichtigste Nachricht des Tages genau die, die von allen Mainstream-Medien komplett 
ignoriert wird. Es ist interessant, wie oft solche Fälle den Staat Israel betreffen.

Das Begraben der 
wirklichen Epstein Story

Jeffrey Epstein war „Junggesselle des 
Monats“ Juli 1980 im Cosmopolitan Maga-
zine. (Foto: Stephen Ogilvy, Wikimedia 
Commons, Public Domain)

Dieser Text wurde zuerst am 14.11.2025 auf www.
consortiumnews.com unter der URL <https://consor-
tiumnews.com/2025/11/14/caitlin-johnstone-burying-
the-real-epstein-story/> veröffentlicht. Lizenz: Caitlin 

Johnstone, CC BY-NC-ND 4.0

Eines der verrücktesten Dinge, die der-
zeit passieren, ist, dass es Berichte über 
Berichte gibt, die basierend auf öffent-
lich zugänglichen Dokumenten bestäti-
gen, dass Jeffrey Epstein tatsächlich ein 
israelischer Geheimdienstmitarbeiter war. 
Dennoch hat dies keine messbaren Aus-
wirkungen auf die Mainstream-Medien 
oder die Politik gehabt.

In den letzten anderthalb Monaten hat 
Drop Site News vier Berichte über Ep-
steins Verbindungen zum Geheimdienst 
unter den folgenden Überschriften ver-
öffentlicht:

 „Jeffrey Epstein half bei der Vermitt-
lung eines israelischen Sicherheitsabkom-
mens mit der Mongolei“ [1],

Jeffrey Epstein und der Mossad: Wie 
der Sex-Händler Israel half, mitten im 
syrischen Bürgerkrieg, einen inoffizi-

ellen Kanal nach Russland aufzubau-
en” [2],

„Jeffrey Epstein half Israel dabei, einen 
Überwachungsstaat an die Elfenbeinküs-
te zu verkaufen“ [3],

„Israelischer Spion hielt sich wochen-
lang bei Jeffrey Epstein in Manhattan 
auf“ [4].

Im neuesten Artikel schreiben Ryan 
Grim und Murtaza Hussein von Drop 
Site:„

Wir fragen uns, warum die übri-

gen Medien, die sich bislang sehr für die 
Geschichte um Jeffrey Epstein interessiert 
haben, angesichts der Unmengen öffent-
lich zugänglicher, berichtenswerter Doku-
mente plötzlich ihr Interesse verlieren.“
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Eine Frage an die Redakteure, die die-
sen Newsletter lesen: Was machen Sie 
gerade? Aus Sicht des Wettbewerbs sind 
wir froh, dass die Medien untätig blei-
ben, und wir sind stolz darauf, diese Se-
rie von Artikeln veröffentlicht zu haben, 
die uns einen Einblick in eine Welt ge-
ben, die der Öffentlichkeit oft verborgen 
bleibt. Aber es ist auch ein Thema, das 
von der gemeinsamen Aufmerksamkeit 
unserer nationalen Medien profitieren 
würde. Wir hoffen, dass sich einige an-
schließen werden.

Manchmal ist die größte Nachricht des 
Tages die Tatsache, dass alle Mainstream-
Medien eine wichtige Nachricht komplett 
ignorieren. Es ist interessant, wie oft solche 
Fälle den Staat Israel betreffen.

Focus Only on Trump

Die Art und Weise, wie die Presse 
über Epsteins Verbindungen zu Donald 
Trump berichtet [5, 6, 7, 8], während 
sie weitaus bedeutendere Enthüllungen 
über Epsteins Verbindungen zum isra-
elischen Geheimdienst völlig ignoriert 
[9, 10], ist ein perfektes Beispiel dafür, 
wie westliche Medien alles ignorieren, 
was nicht nahtlos in das Zweiparteien-
Weltbild passt.

Wenn es keinen parteipolitischen As-
pekt gibt, den die Demokraten nutzen 
können, um die Republikaner anzugrei-
fen, oder den die Republikaner nutzen 
können, um die Demokraten anzugrei-
fen, wird dies in der Regel auffällig über-
sehen.

Was zufällig gut mit den Zielen des 
US-Imperiums übereinstimmt.

Das Imperium möchte nicht, dass die 
Menschen zu genau hinschauen, welche 
bösen Dinge die USA und Israel gemein-
sam getan haben, unabhängig davon, wer 
gerade im Amt ist. Daher neigt die westli-
che Presse dazu, diese Dinge nach Mög-
lichkeit zu ignorieren.

Das Imperium will nicht, dass die 
Leute mitbekommen, in welchen Län-
dern die US-Kriegsmaschine Regierung 
über Regierung bombardiert, also hält 
die westliche Presse diese Informatio-
nen so geheim, dass ich alle paar Monate 
einen viralen Tweet von einem Ameri-
kaner sehe, der sagt: „Moment mal, wir 

haben die ganze Zeit Somalia bombar-
diert?“ oder „Wir haben Truppen in KE-
NIA?“

Die überwiegende Mehrheit der Miss-
bräuche des Imperiums bleibt bestehen, 
unabhängig davon, welche politische Par-
tei gerade an der Macht ist oder was das 
Wahlprogramm des aktuellen US-Prä-
sidenten war. Krieg. Völkermord. Mili-
tarismus. Imperialistische Ausbeutung. 
Ökozidaler Kapitalismus. Steigende Un-
gleichheit. Armut. Obdachlosigkeit. Mi-
litarisierung der Polizei. Das sich ständig 
ausweitende Überwachungsnetzwerk. Zen-
sur. Propaganda. Lügen und Undurchsich-
tigkeit der Regierung. Die Verbrechen der 
imperialen Geheimdienstallianz.

Die schlimmsten Aspekte unserer dys-
topischen Zivilisation schreiten hier in 
der weltumspannenden Machtstruktur, 
die lose um die Vereinigten Staaten he-
rum zentralisiert ist völlig ungehindert 
von Präsidentschaft zu Präsidentschaft 
voran, während die Massenmedien sie ig-
norieren und die Öffentliche Wahrneh-
mung auf irrelevante Fehden zwischen 
den beiden politischen Hauptfraktionen 
Amerikas lenken.

Das liegt daran, dass die Massenmedien 
der westlichen Welt nicht dazu da sind, 
über die wichtigsten Nachrichten unserer 
Zeit zu berichten. Sie dienen dazu, zu in-
doktrinieren, abzulenken und zu manipu-
lieren. Sie sind keine Nachrichtendiens-

te, sondern Propagandadienste.

Ein paar weitere Details zu den bereits 
gut dokumentierten Verbindungen von 
Trump zu Epstein [11, 12] in das Informa-
tionsökosystem einzubringen, wird viel 
Interesse und Aufmerksamkeit erregen 
und den politischen Diskurs für ein oder 
zwei Tage monopolisieren, aber es wird 
nichts ändern.

Die Entwicklung einer allgemeinen 
Abneigung der amerikanischen Öffent-
lichkeit gegenüber Israel und dessen Ein-
mischung in die Angelegenheiten ihres ei-
genen Landes hätte jedoch weitreichende 
Konsequenzen, die das Gesicht der Welt 
verändern könnten. Aus diesem Grund 
konzentrieren sich die Propagandadiens-
te des Imperiums eher auf Ersteres als 
auf Letzteres.
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